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Beschlussausfertigung:  Antrag zur Online-Lehre 
 
Antragstellende:  Ken Alan Berkpinar (GHG) und Hauke Fischer (LUST) 
 
Sitzung des Beschlusses: 10. ordentliche Sitzung 
 
Datum der Sitzung:  20. Dezember 2021 
 
Empfänger*innen: Rektorat  

 
 
 
 

Das XLIII. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrichs-Wilhelm-Universität Bonn hat in seiner  
 

10. ordentlichen Sitzung am 20. Dezember 2021 
 

mehrheitlich den angehängten Antrag der o.g. Antragstellenden 
 

zum Antrag zur Online-Lehre, 
 

verändert durch einen Eigenänderungsantrag, 
 

beschlossen. 
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1. Sprecher:  Kay A. Frenken 
c/o AStA der Uni Bonn 
Nassestraße 11 
53113 Bonn 
 
Tel:  0228 - 737033 
Mail:  sp@uni-bonn.de 



 Präsidium 
   des 43. Bonner Studierendenparlamentes

Präsidium des Studierendenparlamentes der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn ± 1. Sprecher: Kay A. Frenken  
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Antrag der Fraktionen der GHG und LUST in seiner beschlossenen Form 

Das 43. Studierendenparlament hat beschlossen: 

Alle Studierenden der Universität Bonn sollen für das WS 21/22 das Recht 

erhalten, auf Verlangen an einer Vorlesung oder einem Seminar online teilnehmen zu 

können. Ein solches Verlangen soll anonym gegenüber dem Dozierenden, etwa beim 

Prüfungsamt, gestellt werden können. Das Rektorat wird aufgefordert, diese Forderungen 

umzusetzen. 

[beschlossene Form ausgearbeitet durch das SP-Präsidium] 


